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Ersteller

BETRIEBSANWEISUNG
gem. § 14 GefStoffV

Nummer: Werkstatt 02
Datum: 23.04.2007
Bearbeiter: Frau Knobloch AMZ
Verantwortlich: Meister
Arbeitsbereich: Werkstatt Z3
Arbeitsplatz/Tätigkeit: Werkzeugmaschinen/Kühlschmierstoffe

Betrieb:
Max-Born-Institut
Max-Born-Str. 2A
12489 Berlin

GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG
Desinfektionsmittel HB-S.C.-33 MBO

Produkt: Biozid für Kühlschmierstoff hebro chemie
Form: flüssig Farbe: gelb Geruch: arttypisch

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
Ätzend. Verursacht Verätzungen bei Berührung mit der Haut und den Augen. 
Gesundheitsschädlich bei Berührung mit der Haut und beim Verschlucken.  
Konzentrat ist eine wassergefährdende Flüssigkeit Wassergefährdungsklasse WGK 1.

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
Arbeitsstätte/Handhabung: Anwendungshinweise beachten. Für gute Be- und 
Entlüftung sorgen; Absaugung einschalten. Einatmen von Dämpfen, Aerosolen 
vermeiden. Kontakt mit Augen, Haut und Kleidung vermeiden. Gefäße nicht offen 
stehen lassen. Keine Vorratsmengen am Arbeitsplatz vorhalten. Für Werkstück- 
und Maschinenreinigung keine Druckluft verwenden. 
Ab-/Umfüllen: Geringe Fallhöhe, Vermeidung von Spritzgefahr.
Lagerung: Gefäße bruchsicher, dicht geschlossen, an einem kühlen, trockenen 
und gut belüfteten Ort lagern. Verfallsdatum beachten! Keine Behälter aus 
Aluminium, Messing oder Kupfer verwenden.
Hautschutz: Vor Arbeitsbeginn, vor den Pausen und nach Arbeitsende 
Schutzmaßnahmen gemäß Hautschutzplan durchführen. Nach Handhabung 
gründlich waschen. 
Handschutz: Chemikalien-Schutzhandschuhe aus Butylkautschuk oder 
Nitrilkautschuk der Kategorie III tragen. 
Augenschutz: Bei Spritzgefahr Schutzbrille tragen.
Körperschutz: Schutzkleidung benutzen. 
Bei der Arbeit nicht essen und trinken - nicht rauchen. Keine Nahrungsmittel im 
Arbeits- und Lagerraum aufbewahren. 
Regelmäßige mindestens jährliche Unterweisung.

VERHALTEN IM GEFAHRFALL
Bei Brand: Löschmittel: Pulver, CO2, Schaum, Wassersprühnebel. Im Brandfall BIldung von 
Stickoxiden und Formaldehyd. Bereich verlassen. Betreten nur mit umgebungsluftunabhängigem 
Atemschutzgerät. 
Bei unbeabsichtigter Freisetzung: Vorsicht Rutschgefahr! Nicht in die Kanalisation gelangen 
lassen. Mit Aufsaugmittel eingrenzen und aufnehmen. In gekennzeichnetem, geschlossenem 
Behälter zur Entsorgung bereitstellen.        
Feuerwehr: 0- 112  bzw.  Notrufnummern siehe Aushang

ERSTE HILFE
Haut: Bei Berührung mit der Haut sofort mit viel Wasser und Seife abwaschen. Bei Hautreizungen 
Hautarzt aufsuchen. 
Auge: Augenlider geöffnet halten und mindestens 10 Minuten lang reichlich mit sauberem, 
fließendem Wasser spülen. Ärztlichen Rat einholen; Augenarzt aufsuchen. 
Einatmen:  Frischluft einatmen lassen. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen. 
Verschlucken: Bei Verschlucken sofort Arzt rufen. Betroffenen ruhig halten. Sofort und wiederholt 
reichlich Wasser trinken lassen.  Erbrechen verhindern. 
Notruf/Ersthelfer:  siehe Aushang  / Tel. 0- 112

SACHGERECHTE ENTSORGUNG
Nicht zusammen mit Hausmüll entsorgen. Nicht in die Kanalisation oder den Boden gelangen lassen. Gebrauchte 
Kühlschmierstoffe ordnungsgemäß in den dafür vorgesehenen, gekennzeichneten Sammelbehältern zur 
Entsorgung bereitstellen.
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